
  

 

 

 

 

 

  

  

 
 

 

Kommunale Mobilitätsbeauftragte 

und kommunale Radbeauftragte 

Modul 1 |24.09.2020 – 25.09.2020 | Salzburg 

Modul 2 |15.10.2020 - 16.10.2020 |Vorarlberg 

Modul 3 |03.12.2020 – 04.12.2020 |Tirol 

In Kooperation mit dem 

 

Das CMC wird im Rahmen des Programms Mobilität der Zukunft durch das Bundesministerium für Klimaschutz gefördert. 

  



  

 

 

Kommen wir gemeinsam in Bewegung! 

Im Lehrgang zum/zur kommunalen Mobilitätsbeauftragten wird in drei Modulen zu je zwei 

Tagen wird ein fundiertes Basiswissen zum breiten Spektrum nachhaltiger 

Verkehrsgestaltung vermittelt. Gemeinden erhalten so eine kompetente Ansprechperson 

für Verkehrsbelange und neue Impulse für die tägliche Praxisarbeit. 

Renommierte Mobilitäts-ExpertInnen präsentieren praktische Grundlagen nachhaltiger 

Verkehrsgestaltung und informieren über aktuelle Trends und Entwicklungen. Erfolgreiche 

PraktikerInnen geben Einblick in Best-Practice-Beispiele und präsentieren den 

Teilnehmenden einen Werkzeugkoffer für die Umsetzung im eigenen Handlungsbereich. 

Lehrgangsinhalte 

 Möglichkeiten nachhaltiger Verkehrsgestaltung in der Gemeinde/Stadt - von der 

Raumplanung bis zur Bewusstseinsbildung 

 Maßnahmen für attraktiven und sicheren Fußgänger- und Radverkehr 

 Eindämmung verkehrsinduzierter Umweltbelastungen 

 Potenziale der Elektromobilität 

 Mobilitätsförderungen und Mobilitätszentralen 

 Mikro-ÖV-Systeme erfolgreich implementieren 

Praxisteil 

Wesentliches Augenmerk wird im Rahmen des Lehrgangs auf konkrete 

Umsetzungsmöglichkeiten und Praxisnähe gelegt. Im Zuge des Lehrgangs erarbeiten die 

TeilnehmerInnen, mit Unterstützung der ReferentInnen und dem Centre for Mobility 

Change, eine Projektarbeit mit Bezug zu ihrer Gemeinde bzw. ihrem Betrieb. 

Zielgruppe 

 BürgermeisterInnen und GemeinderätInnen 

 GemeindemitarbeiterInnen 

 MitarbeiterInnen von KEM Regionen, Regionalmanagements, Mobilitätszentren 

 Mitglieder von e5-Teams 

 Mobilitätsbeauftragte und Radverkehrsbeauftragte 

 Interessierte BürgerInnen 

  



  

 

 

Termine und Veranstaltungsorte 

Modul 1 

Do. 24.09.2020 – Fr. 25.09.2020 

Bildungshaus St. Virgil, Stadt Salzburg, Salzburg 

Modul 2 

Do. 15.10.2020 – Fr. 16.10.2020 

Bildungshaus St. Arbogast, Götzis, Vorarlberg 

Modul 3 

Do. 03.12.2020 – Fr. 04.12.2020 

Bildungsinstitut Grillhof, Vill, Tirol 

Kosten 

1.300,- Euro (inkl. 10% Mehrwertsteuer) 

Übernachtungs- und Verpflegungskosten sind in den Kurskosten enthalten! 

Vorarlberger TeilnehmerInnen werden vom Land Vorarlberg, Tiroler TeilnehmerInnen 

werden vom Land Tirol und Salzburger TeilnehmerInnen vom Land Salzburg mit 50% der 

Lehrgangskosten gefördert. Voraussetzung ist die Teilnahme an den drei Modulen und die 

positive Absolvierung der Abschlussarbeit (Bestätigung mittels Zertifikat). 

Anmeldung 

Lehrgangsleitung und Ansprechperson in Tirol: 

Kerstin Plaß, MA, Klimabündnis Tirol, Müllerstr. 7, 6020 Innsbruck 

Email: kerstin.plass@klimabuendnis.at, Tel.: 0512/583558-22 

Ansprechperson in Salzburg: 

Brigitte Drabeck, Klimabündnis Salzburg 

Email: brigitte.drabeck@klimabuendnis.at, Tel.: 0699 187 64 610 

Ansprechperson in Vorarlberg: 

Carmen Jungmayr, Energieinstitut Vorarlberg 

E-Mail: carmen.jungmayr@energieinstitut.at, Tel.: 05572/31202-75 

Der Lehrgang wird unter wissenschaftlicher Leitung von Univ.-Prof. DI Dr. Markus Mailer, 

Leiter Centre for Mobility Change, durchgeführt. Der Lehrgang wird von Klimabündnis Tirol 

in Kooperation mit Klimabündnis Salzburg, Land Salzburg, Energieinstitut Vorarlberg und 

Land Vorarlberg und Land Tirol organisiert. 
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Programm 

Modul 1: Grundlagen, Fuß- und Radverkehrsförderung 

Bildungshaus St. Virgil, Ernst-Grein-Straße 14, 5026 Salzburg 

Donnerstag, 24. 09. 2020 

11:30 – 12:00 Einstimmung und Begrüßung in Salzburg 

Brigitte Drabeck, (Klimabündnis Salzburg, Co-Regionalstellenleitung) 

Kerstin Plaß, MA (Klimabündnis Tirol, Lehrgangsleitung) 

12:00 – 13:00 Podiumsdiskussion „Wie gelingt die Trendwende in der Mobilität?“ 

Univ.-Prof DI Dr. Markus Mailer (Universität Innsbruck, Centre for Mobility Change) 

Maga. (FH) Allegra Frommer (Salzburger Verkehrsverbund, Geschäftsführerin, angefragt) 

DI Philipp Weis (Land Salzburg, Öffentlicher Verkehr und Verkehrsplanung) 

Dr. Peter Brandauer (Bürgermeister Werfenweng und Vorstand Klimabündnis Österreich) 

14:00 – 15:30 Mobilitätsverhaltensänderung: Teil I - Aktueller Stand des Wissens  

Was bedeutet die Mobilitätswende? – Thesen zur Mobilität der Zukunft 

Was ist nachhaltige Verkehrsplanung? 

Univ.-Prof. DI Dr. Markus Mailer (Universität Innsbruck, Centre for Mobility Change) 

16:00 – 17.30 Mobilitätsverhaltensänderung: Teil II – Herausforderungen und Chancen im 

digitalen Zeitalter 

Multimodal, digital und elektrisch – wie beeinflussen neue Trends die Mobilität? 

Automatisiertes Fahren – Was kommt da auf uns zu? 

Welche innovative Ansätze und Angebote bringt die Forschung? 

Univ.-Prof DI Dr. Markus Mailer (Universität Innsbruck, Centre for Mobility Change) 

17:30 – 18:00 Information zur Projektarbeit 

19:30 - 21:00 Abendprogramm 

„Die sind immer so …“ Ein Empathiekurzseminar mit Markus Hopf 

 

Freitag, 25.9.2020 

9:00 - 10:00 Land und Gemeinden: Gemeinsam für mehr Radverkehr 

Mag.a Ursula Hemetsberger (Land Salzburg, Radverkehrskoordinatorin) 

10:00 – 10:45 FahrRad Beratung in Gemeinden – Was bringt’s? 

Robert Stögner (Klimabündnis Oberösterreich, Koordination Mobilitätsprojekte) 

11:00 – 12.15 Stadtoffensive für mehr Radverkehr 

Ing. Peter Weiß (Stadt Salzburg, Radverkehrskoordinator) 

13:30 – 16:00 Exkursion: Stadt Salzburg mit dem Fahrrad – Good Practice. 

  Wetterfeste Kleidung, eigener Helm bei Bedarf  



  

 

 

 

Modul 2: Zukunftsweisende Mobilitätslösungen 

Bildungshaus St. Arbogast, Götzis (Vorarlberg) 

 

Donnerstag, 15.10.2020 

14:00 - 14:30 Einstimmung und Begrüßung in Vorarlberg 

Maga DI Carmen Jungmayr (Bereichsleitung Bildung im Energieinstitut Vorarlberg) 

14:30 - 15:30 Kommunale Verkehrsplanung in der Praxis:  

Best-Practice-Beispiel „Wolfurter Weg“ (Bundessieger VCÖ Mobilitätspreis) und 

„plan-b“ (Landessieger VCÖ Mobilitätspreis)  

DI Martin Reis (Leiter des Fachbereichs Mobilität im Energieinstitut Vorarlberg) 

15:45 – 16:30  Werkzeugkoffer Mobilitätsmanagement:  

30 hilfreiche Tipps & Tricks für die Umsetzung von Mobilitätsmanagement 

DI David Madlener (Fachbereich Mobilität im Energieinstitut Vorarlberg) 

16:45 – 17:30  „Smart Mobility & Mobility as a service“: Angebote des Verkehrsverbunds zur 

kombinierten Mobilität und Entwicklung von Mobilitätsdienstleistungen 

Verena Seethaler-Steidl MA (Smart Mobility – Verkehrsverbund Vorarlberg GmbH) 

19:30 Kamingespräch mit Landesrat Johannes Rauch 

 

Freitag, 16.10.2020 

9:30 – 10:15 Mobilitätsdrehscheibe Bahnhof Lauterach:  

Verknüpfung Bus, Bahn & Fahrrad, Quartiersentwicklung 

Bgm. Elmar Rhomberg (Bürgermeister der Gemeinde Lauterach) 

Bmstr. Marc Anders (Abteilungsleiter Infrastruktur der Gemeinde Lauterach),  

10:30 – 11:30 Betriebliches Mobilitätsmanagement: Best-Practice-Beispiel Fa. Haberkorn:  

Eco Points, Bahn- und Jobrad, Jobticket, Dienstreiseregelungen 

Mag. (FH) DI Andrea Sutterlüty (Nachhaltigkeitsbeauftragte der Fa. Haberkorn GmbH) 

13:15 – 14:00 „Der Wolfurter Weg“:  

Fahrradstraßen, Begegnungszonen auf Landesstraße, Parkraummanagement  

DI Martin Reis (Leiter des Fachbereichs Mobilität im Energieinstitut Vorarlberg),  

Bgm. Christian Natter (Bürgermeister der Marktgemeinde Wolfurt) 

14:15 – 14:45  „Gut-Geh-Raum“ in Bregenz:  

Sicherer Schulweg für Kinder – Bannmeile für Elterntaxis  

Johannes Zambanini, MSc (Dienststelle Stadtplanung und Mobilität der Stadt Bregenz) 

  



  

 

 

 

Modul 3: Kommunikation und Förderungen, 

Präsentation der Projektarbeiten 

Bildungshaus Grillhof, Vill (Tirol) 

Donnerstag, 03.12.2020 

10:00 - 10:15 Einstimmung und Begrüßung in Tirol 

Andrä Stigger (Klimabündnis Tirol, Geschäftsführung) 

10:15 – 11:15 Gemeinde und E-Mobilität 

DI (FH) Peter Teuschl (Stadtwerke Wörgl)  

11:30 – 12:30 Förderungen klima:aktiv 

14:00 - 15:00 Verkehr, der krankmacht.  

Probleme mit Schadstoff, Ozon, Feinstaub- und Lärmbelastung 

Dr. Heinz Fuchsig (Gesundheitsmediziner) 

16:00 – 17:30 „Ich würd ja, wenn ich könnte!“ - Wie individuelle Barrieren von 

Verhaltensänderungen überwunden werden können. 

DI. Drin. Alexandra Millonig (AIT, Centre for Mobility Change) 

19:00 – 21:00 Diskussionsabend „Mobilität der Zukunft“ 

 

Freitag, 04.12.2020 

9:00 - 10:30 Gerechte Mobilität 

Ing. Johann Kandler (Klimabündnis Österreich, Rio Negro – Partnerschaft) 

assoz. Prof. Dr. Andreas Exenberger, (Universität Innsbruck, Institut für Wirtschaftstheorie, 

-politik und -geschichte) 

Simone Profus (Klimabündnis Tirol, Fahrradkurse für Migrantinnen) 

11:00 - 12:30 „Von der Theorie zur Praxis“ - Präsentation der Projektarbeiten 

TeilnehmerInnen und FachexpertInnen 

14:00 – 15:30 „Von der Theorie zur Praxis“ - Präsentation der Projektarbeiten 

TeilnehmerInnen und FachexpertInnen 

16:00 – 17:00 Festakt 

Verleihung der Zertifikate, Umtrunk, Gruppenfotos und gemeinsamer Ausklang 

LHStvin Maga Ingrid Felipe 

15:00 – 15:30 Tourismus und Mobilität 

Katleen Johne (Tirol Werbung, Mobilität, Tourismusbewusstsein ) 


